
DER NEUE PFARRGEMEINDERAT

In dieser Pfarrblattnum-
mer dürfen wir Ihnen den 
neu gewählten Pfarrge-
meinderat vorstellen. 

Die große weltweite Ver-
sammlung der Katholi-
schen Kirche hat in den 
60er Jahren im zweiten 
Vatikanischen Konzil eine 
neue Lebendigkeit der 
Kirche und der Pfarrge-
meinden ins Leben geru-
fen. Betont wurde, dass 
eine Pfarre nicht nur aus 
einem Pfarrer besteht, 
um den sich die Gläubi-
gen versammeln, sondern 
dass jeder Katholik und 
jede Katholikin ein leben-
diger Baustein dieser Ge-
meinschaft ist. 
Aus jenen, die sich aktiv 
engagieren, werden alle 
fünf Jahre die Pfarrge-
meinderäte gewählt. Ge-
meinsam mit dem Pfarrer 
und den hauptamtlich An-
gestellten versuchen sie, 
dass die Pfarrgemeinden 
zu lebendigen Orten des 
Glaubens werden. 

In der Steiermark gab es 
im Jahre 1969 den ersten 
gewählten Pfarrgemeinde-
rat. Die Pfarrgemeinde-
räte genießen das Ver-
trauen der Pfarrgemeinde 
und des Pfarrers. Vielfälti-
ge Talente, Einsatzbereit-
schaft und gelebter Glau-
be aller tragen dazu bei, 
dass auch unsere Pfarre 
und unser Pfarrverband 
lebendig und vielfältig 
bleibt. 
Für die nächste Periode 
wünschen wir unserem 
Pfarrgemeinderat viel 
Freude und Energie.

Pfarrer Dr. Horst Hüttl

Albert Fank
geb. 18.10.1982
Peggau, Hinterbergstraße 42
Schüler der Abendschule an der 
HTL BULME
nebenberufl ich: Telefonist

In der Pfarre möchte ich als Binde-
glied zwischen den Jugendlichen 
und der Pfarrgemeinde auftreten.
Nicht nur die Firmung und die Arbeit 
mit den Kandidaten liegt mir sehr 
am Herzen, sondern ich möchte 
den Jugendlichen zeigen, dass die 
Arbeit in der Pfarre alles andere als 
fad ist.
Schwerpunkte: Aktive Jugendar-
beit in der Pfarre aufbauen, um auf 
lange Sicht gesehen der Jugend 
mehr Platz in der Pfarrgemeinde zu 
sichern.

Alois Fink
geb. 10.05.1954
Kleinstübing 31
Tischlermeister

Meine Familie hat in den letzten 
20 Jahren viel Positives aus dieser 
Pfarrgemeinde erfahren und erle-
ben dürfen, dass ich gerne bereit 
bin, mich als PGR zur Verfügung zu 
stellen. 
Meine Schwerpunkte: Mitarbeit im 
Bauausschuss (berufl ich vorbelas-
tet), Mithilfe bei verschiedenen Ver-
anstaltungen, eine Art „Anlaufstel-
le“ in meiner Umgebung für Fragen, 
Sorgen und Anregungen die Pfarre 
betreffend sein.
Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit im PGR Team!

Christiana Glettler, Mag.
geb. 04.01.1983
Deutschfesitritz 498/3

Die pfarrliche Kinder- und Jugend-
arbeit liegt mir am Herzen. Ich 
möchte Kindern und Jugendlichen 
eine sinnvolle Art der Freizeitgestal-
tung zeigen und ermöglichen.
Meine Schwerpunkte werden Jung-
schar, Firmvorbereitung, Zusam-
menarbeit und Vernetzung mit dem 
Amt Junge Kirche und anderen 
Pfarren in unserem Dekanat sein.

Ingeborg Magdalena Härtel
geb. 16.02.1958
Deutschfeistritz, Zitoll 105
Musikerin

Für die neue Arbeitsperiode des 
Pfarrgemeinderates steht die Re-
novierung der Orgel an – und da 
bin ich gerne dabei.

Hanshelmut Helm, Ing.
geb. 16.12.1940
Peggau, Unterbergstraße 12
Bautechniker

Es ist mein besonderes Anliegen, 
die Kirchengemeinde von Peggau 
im Pfarrgemeinderat zu vertreten.
Meine Schwerpunkte sehe ich in 
der Förderung der Gemeinschaft, in 
der Pfl ege und Erhaltung der Peg-
gauer Kirche, sowie der Außenan-
lagen. Der Mesnerdienst wird wei-
terhin ein wichtiger Bereich meiner 
pfarrlichen Tätigkeit sein.

Josef Holzer 
geb. 23.11.1939
Peggau, Dr. Margarethe Sager Str.
Pensionist

Ich arbeite gerne in der Pfarre mit 
und möchte weiterhin meine Aufga-
ben, die ich übernommen habe, sei 
es als Kommunionhelfer, als Vorbe-
ter oder Mitarbeiter in verschiede-
nen Arbeitskreisen, erfüllen.

Sabine Korpics 
geb. 31.05.1971
Kleinstübing, Gärtnereistraße 88
Pharm.-Kaufm. Assistentin, der-
zeit Hausfrau

Als Pfarrgemeinderätin möchte ich 
aktiv in der Pfarre mitarbeiten und 
dabei auch etwas verändern.
Meine Schwerpunkte werden die 
Bereiche Liturgie, Ehe und Familie 
sein.

Fritz Oswald 
geb. 24.07.1953
Deutschfeistritz, Feldboden 9
Landesbeamter

Ich war sehr überrascht, dass mir 
viele Menschen das Vertrauen ge-
schenkt haben. Meine neue Auf-
gabe werde ich sehr ernst nehmen 
und versuchen, mitzugestalten und 
mitzuarbeiten, um gemeinsam mit 
den anderen Pfarrgemeinderäten 
die anstehenden Vorhaben unseres 
Herrn Pfarrers zu realisieren.
Mein Arbeitsschwerpunkt wird im 
organisatorischen Bereich liegen.

Johann Palzer 
geb. 25.04.1962
Waldstein 18
Kraftfahrer

Als Pfarrgemeinderat möchte ich 
das pfarrliche Leben aktiv mitge-
stalten und dort mitarbeiten, wo 
mein Einsatz gefragt ist.
Ein Schwerpunkt von mir wird 
weiterhin der Mesnerdienst in der 
Schlosskirche Waldstein sein; wei-
ters möchte ich dazu beitragen, 
dass viele verschiedene Pfarrver-
anstaltungen gut gelingen.

Maria Anna Pötscher 
geb. 15.07.1961
Deutschfeistritz, Ferdinandg. 15
Sekretärin

Ich habe die Wahl in den PGR für 
eine weitere Periode angenommen, 
weil ich das Geschehen in unserer 
Pfarre nicht nur miterleben, son-
dern auch meinen persönlichen 
Beitrag dazu leisten möchte.
Den Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
sehe ich weiterhin als meine Haupt-
aufgabe im PGR, speziell die Ge-
staltung des Martinsboten. Gerne 
werde ich zur Stelle sein, wo meine 
Fähigkeiten gefragt sind.

Roswitha Purgay 
geb. 23.03.1963
Waldstein, Sonnleitenweg 86
Gärtnerin

Da für mich die Wahl in den Pfarr-
gemeinderat sehr überraschend 
gekommen ist, möchte ich zuerst 
die Arbeit in diesem Gremium ken-
nen lernen, um dann dort mitzuhel-
fen, wo meine Talente gebraucht 
werden.

Henriette Riener 
geb. 07.05.1942
Stübing, Herman Gmeiner Sdlg 3
Pensionistin

Ich bin im Pfarrgemeinderat, weil 
ich einfach in der Pfarre mithelfen 
möchte.
Nachdem ich schon seit längerer 
Zeit im Seniorenkreis und im Pfarr-
festteam mitarbeite, sehe ich beide 
Bereiche auch im Pfarrgemeinderat 
als meine Schwerpunkte an.

Heidemarie Schwaiger
geb. 02.09.1944
Peggau, Vorauerstraße 15
Pensionistin

Ich bin im Pfarrgemeinderat, weil 
ich anderen Menschen helfen 
möchte.
Die Arbeit im Team und der Umgang 
mit Menschen im sozial-caritativen 
Bereich werden meine Schwer-
punkte sein.

Ulrike Stampler 
geb. 21.09.1952
Deutschfeistritz, Bahnhofstr. 170
Lehrerin

Für mich ist die Gemeinschaft im 
Glauben etwas Wichtiges, das mich 
bestärkt. Als Pfarrgemeinderätin 
möchte ich diese Gemeinschaft 
nun offi ziell unterstützen.
Da ich zum ersten Mal im Pfarrge-
meinderat bin, werden sich meine 
konkreten Arbeitsschwerpunkte 
erst ergeben.


